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Polizeiliche Kriminalstatistik des Altmarkkreises Salzwedel 2022

Im Jahr 2022 wurden im Altmarkkreis Salzwedel 4691 Ermittlungsverfahren abgeschlossen, das sind 344 Verfahren mehr
als im Vorjahr und entspricht einem Zuwachs um 7,9 Prozentpunkte.

Dieser Aufwärtstrend ist in ganz Sachsen-Anhalt zu beobachten.

Deutliche Zuwächse ergeben sich bei den Vermögens- und Fälschungsdelikten sowie Diebstahlsdelikten insgesamt.
Signifikante Rückgänge gegenüber dem Vorjahr sind bei Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung zu verzeichnen.

Insgesamt konnten im Jahr 2022 2576 Straftaten aufgeklärt werden. Die Aufklärungsquote (AQ) ist gegenüber dem Jahr
2021 um -4,4 Prozentpunkte gesunken und liegt bei 54,9 %. Der Landesdurchschnitt in Sachsen-Anhalt liegt bei 54,6 %.

Insgesamt wurden durch die Polizei zu den angezeigten Straftaten 1904 Tatverdächtige ermittelt, das sind 44
Tatverdächtige mehr als im Vorjahr. Der Anteil der männlichen Tatverdächtigen stellt dabei den Hauptanteil dar und beträgt
75,8%. Damit ist dieser Anteil im Vergleich zum Vorjahr um 1,3% gesunken.

Der Anteil der Jungtatverdächtigen (unter 21 Jahren) von der Gesamtzahl der Tatverdächtigen betrug 2022 mit 426 Personen
24,2%, was einem leichten Anstieg von 1,3% zum Vorjahr entspricht

Die Jungtatverdächtigen werden nochmals in drei Altersgruppen mit folgenden prozentualen Anteilen unterteilt: Kinder unter
14 Jahren 5,2% (-1 %), Jugendliche im Alter von 14 – 17 Jahren 11% (+1,3%) und Heranwachsende im Alter von 18 – 20
Jahren 8% (+1%).

Die Zahl der nichtdeutschen Tatverdächtigen stieg 2022 auf 222 (+30) an. Das sind 11,7% aller Tatverdächtigen und somit
1,4% mehr als 2021.
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